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Anschlagtafel

Dienstag, 29. November
Wunsiedel

Turnverein, Städtische Turnhalle, Trai-
ningszeiten: 16 bis 17 Uhr Fit for Kids, 17
bis 18.30 Uhr Mutter-/Vater-/Kindtur-
nen, 17 bis 20 Uhr Gerätturnen, 17 bis
18 Uhr Kinderturnen (Drei- bis Fünfjähri-
ge), 18 bis 19 Uhr Kinderturnen (Sechs-
bis Achtjährige), 18.30 bis 19.30 Uhr
Step-Aerobic and more, 19.15 bis 20.15
Uhr 50-Plus-Gymnastik mit Sturzprophy-
laxe, 20 bis 21 Uhr Zumba-Fitness.
Suchtberatung des Diakonischen Wer-
kes, Anmeldung montags, dienstags und
donnerstags von8 bis 12 Uhr und von 13
bis 17 Uhr, sowie freitags von 8 bis 12
Uhr unter der Rufnummer09231/63434.
Diakonie Hochfranken, Suchtberatung:
Sprechzeiten nach Vereinbarung in der
Bezirksamtsstraße 8, Anmeldung unter
09231/63434 oder 09287/3311.
Stadtbibliothek, 10 bis 15 Uhr, geöffnet.
Psychologische Beratungsstelle, 14 bis
15 Uhr, Telefonsprechstunde unter der
Nummer09287/2770.
AWO, 14 Uhr, Seniorennachmittag in der
SWW.
DLRG, 17 bis 18 Uhr, Schwimmhalle,
DLRG-Gruppe „Spaß im Nass“ und Trai-
ning.
Evangelischer Posaunenchor, 19.45 Uhr,
Gemeindehaus, Probe.

Tröstau

ATG-Chor, 19.30 Uhr, Gaststätte Sieben-
stern, Singstunde.

Nagel

Fußballclub, 20 Uhr, Schulturnhalle, Da-
mengymnastik.

Röslau

Gemeinde, 19.30 Uhr, Rathaus, Gemein-
deratssitzung.

Marktleuthen

Turnerbund, 18 bis 19.30 Uhr, Sporthalle
Turnerbund, Jiu Jitsu für Kinder, 19.30
Uhr, Jiu Jitsu für Erwachsene.
Schützenverein Tell Habnith, 19 Uhr, Ju-
gendtraining.

Weißenstadt

Das Kleine Museum, 13.30 bis 17 Uhr,
geöffnet.

Wintersportverein, 17 Uhr, Training am
Parkplatz beim Tennisplatz. Laufschuhe
sowie Inliner (samt Schutzausrüstung).
Turnverein 1865, 17 bis 18 Uhr, Schul-
turnhalle, Turnen und Gymnastik für
Mädchen und Jungen zwischen 5 und 7
Jahren; 17.30 bis 19 Uhr, Leichtathletik
für Schüler zwischen 11 und 18 Jahren;
19 bis 20.30 Uhr, Angerturnhalle, Tisch-
tennis Damen und Herren, nach Verein-
barung, 19 bis 20 Uhr, Schulturnhalle,
Turnen und Gymnastik für Senioren; 19
bis 21 Uhr, Leichtathletik für Männer,
Frauen und Jugend; 20 bis 21 Uhr, Fit-
nessgymnastik.
Ev. Kirchengemeinde, 20 Uhr, Bibelstun-
de in Schönlind (mitWeißenhaid).

Kirchenlamitz

Ev. Gemeindebücherei, 16 bis 17.30 Uhr,
geöffnet
Turnverein 1887, 9.30 Uhr Frühgymnas-
tik (Turnerheim), 16.30 Uhr Mädchen-
garde, 17.30 Uhr Mädchenturnen (6-8
Jahre), 19 Uhr Fit- und Fun-Gymnastik
für Frauen und Männer, 20 Uhr Männer-
gymnastk und e Volleyball in der Schul-
turnhalle.

Niederlamitz

TSV 1892, 19.30 bis 22Uhr, Tischtennis.

Hof

Selbsthilfegruppe Essstörungen, 18 Uhr,
Klostertor 2, Auftakt- und Infoveranstal-
tung.

Marktredwitz

Ilco-Gruppe, 14 Uhr, Gaststätte Forst-
haus, Treffen zum adventlichen Nachmit-
tag. Für Unterhaltung sorgen Edith Dum-
ler (Hackbrett) und Gerhard Rettenmeier
(Gitarre).

Mittwoch, 30. November
Wunsiedel

Eine-Welt-Laden, 16.30 bis 18 Uhr, ge-
öffnet.
Stadtbibliothek, 13 bis 17 Uhr, geöffnet.
Kantorei SanktVeit, 15.15 bis 16 Uhr, Ev.
Gemeindehaus, Kinderchor.
Verein Globus, 17 Uhr, Hauptschule,
Sprachkurs in Deutsch (Lesen, Sprechen,
Grammatik).
Kantorei Sankt Veit, 17 bis 18 Uhr, Ev.
Gemeindehaus, Jugendchor.

Tell Habnith
ehrt seine besten

Schützen
Habnith – Die letzte Kugel beim
diesjährigen Weihnachtsschießen
des Schützenvereins Tell Habnith ist
am vergangenen Wochenende abge-
feuert worden. Jetzt fiebern alle Mit-
glieder gespannt dem Ergebnis ent-
gegen.Wer hat den besten Treffer er-
zielt? Wer wird die amtierende
Schützenkönigin Sonja Friedrich
und Jungschützenkönigin Annina
Korndörfer entthronen? Oder ge-
lingt es den beiden gar, ihren Titel zu
verteidigen? Am Samstag, 10. De-
zember, um 20 Uhr lädt der Schüt-
zenverein ins Habnither Schützen-
haus ein. AndiesemAbend findet die
Weihnachtsfeier statt. Dazu hat auch
der Nikolaus samt Gefolge seinen
Kommen angekündigt. Danach
schreiten die Schützen zur Königs-
proklamation und Ehrung. Die Es-
sensbestellung kann bis 4. Dezember
noch bei Familie Damböck abgege-
ben werden.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen
Kirchenlamitz

Mi., 9.30 bis 11 Uhr, Löheheim, Krabbel-
mäuse (bis etwa Kindergartenalter).

Röslau

Di., 19.30 Uhr, GH, BSt. Di., 20 Uhr, GH,
BSt in Grün. Mi., 20 Uhr, GH, BSt in
Dürnberg.

Weißenstadt

Di., 20 Uhr, Bibelstunde in Schönlind
(mit Weißenhaid). Di., 20 Uhr, Advents-
singen der Kreativgruppe im Kurzen-
trum. Mi., 20 Uhr, GH, Frauenkreis: Ad-
ventsfeier. Mi., 20 Uhr, Bibelstunde in
Voitsumra (Feuerwehrhaus).

Wunsiedel

Kantorei Sankt Veit. Mi., 15.15 bis 16
Uhr, GH, Kinderchor. Mi., 17 bis 18 Uhr,
GH, Jugendchor.

Mitglieder stimmen
Badehaus-Plänen zu

Der Förderverein Altes
Badehaus Bad Alexanders-
bad zieht Bilanz. 2015
war finanziell gesehen
für die Unterstützer
ein Rekordjahr.

Bad Alexandersbad – Bei der Mit-
gliederversammlung des Förderver-
eins Altes Badehaus hat Axel Rauh
den neuesten Stand der Planungen
vorgestellt. Mithilfe einer Power-
point-Präsentation erklärte er den
Entwurf des Architekturbüros Ku-
chenreuther – Stand: 21. November
2016. Die Planung sieht unter ande-
rem einen Rundbau mit Trinkhalle
und Funktionsräumen sowie vorge-
lagertemWandelgang vor.
Der Rundbau wird zum Teil in das

Gelände des Greinbergs eingelassen.
Die Platzgestaltung wird die Run-
dung des Quellenplatzes fortführen
unddasGebäude so einen optimalen
Abschluss des Platzes darstellen. Die
Eingangshalle wird aus dem histori-
schen Portal des ehemaligen Bade-
hauses bestehen. Alle anderen Ge-
bäudeteile werden möglichst mit
den vorhandenen Steinquadern ge-
staltet. Wie Rauh sagte, soll das Vor-
haben über eine Interreg IV-Euregio-
Förderung finanziert werden. Dazu
werde es eine Partnerschaft mit dem
tschechischen Kurort Karlsbad ge-
ben. Bauträger des Projektes werde
die Gemeinde Bad Alexandersbad
sein. Der Förderverein sei als Partner
des Projektes in Formder Eigenmittel
beteiligt.
Die Mitglieder, die im Schweizer-

haus zusammengekommen waren,
fanden die Entwurfsplanung gelun-
genund passend. Einstimmig geneh-
migten sie die Planungen für den
Wiederaufbau des historischen Bade-
hauses. Die Vereinsführung wurde
ermächtigt, die weiteren Schritte in

Abstimmung mit der Gemeinde Bad
Alexandersbad einzuleiten.
Zuvor hatte Vorsitzender Hans Ga-

limbis über die Aktivitäten des För-
dervereins berichtet, die auf die Fi-
nanzierung des Badehaus-Wieder-
aufbaus ausgerichtet waren. Dazu
zählten die Bewirtung beim Neu-
jahrsempfang, das Lichterfest auf
den Schlossterrassen oder das Work-
shop-Wochenende des Bundesver-
bandes Osteopathie. Auch amWeih-
nachtsmarkt beteiligte sich der Ver-
ein. Galimbis dankte den Helferin-
nen und Helfern. Er berichtete auch

von Planungssitzungen der Vereins-
führung mit dem Architekturbüro
Kuchenreuther. Für den neuen Bade-
haus-Kalender bedankte sich der
Vorsitzende bei Axel Rauh, und für
den Auftritt des Vereins bei Facebook
erhielt Anja Hösl ein großes Lob.
2015 sei bei den Einnahmen ein

Rekordjahr gewesen, verkündete Fi-
nanzvorstand Peter Berek. Das Gut-
haben desVereins habe sich auf rund
70000 Euro verdoppelt. In seiner
Funktion als Bürgermeister bedankte
sich Berek beim Förderverein für das
große Engagement. A.R.

Kalender zeigt alte Ansichten
„Alte Baderner Ansichten“ – unter
diesem Titel hat der Förderverein
Historisches Bäderhaus bereits zum
fünften Mal einen Kalender heraus-
gegeben. Für das Jahr 2017 hat Axel
Rauh aus seiner Sammlung alter
Postkarten 14 Motive mit Ansichten
von Kur- und Badehäusern in Ale-
xandersbad aus den Jahren 1898 bis
1969 herausgesucht. Zu sehen sind
auch Ansichten desWaldhauses
oder des Restaurants, die aus dem
Ortsbild verschwunden sind. Auch

das ehemalige Kur- und Sporthotel
sowie das Historische Badehaus
sind im Kalender abgebildet. Kaufen
kann man den Kalender für zehn
Euro beim Gästeservice im Alten
Kurhaus, im Dorfladen, im Café Lo-
gierhaus sowie beim Frisörsalon
Dahms. Über die Internetseite
www.foerderverein-badehaus.de
kann der Kalender – so lange der
Vorrat reicht – auch bestellt werden.
Der Erlös kommt demWiederaufbau
des Badehauses zugute.

VorsitzenderHansGalimbis (rechts) blickteauidieAktivitätendesFördervereins
Altes Badehaus zurück. Foto: A.R .

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Schwester

Thea Gläßel
* 8. 11. 1937 † 22. 11. 2016

Arzberg, den 29. November 2016
In stiller Trauer:
Peter Gläßel mit Familie
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand auf Wunsch der Verstorbenen im engsten
Familienkreis statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ganz heimlich, still und leise bist du gegangen,
aber ein Teil von dir bleibt immer bei uns.

Nach langer, schwerer Krankheit nehmen wir in Liebe und
Dankbarkeit Abschied von

Frank Wunderlich
* 5. 11. 1962 † 27. 11. 2016

Marktredwitz, Kemnath, Selb, Weißenstadt,
den 29. November 2016

In stiller Trauer:
Dein Bruder Rainer mit Brigitte
Deine Schwester Karin mit Thomas
Deine Nichte Julia mit Roland
im Namen aller Angehörigen

Trauerfeier am Donnerstag, dem 1. Dezember 2016, um 14.00 Uhr in der
Friedhofskirche in Weißenstadt; anschließend Überführung nach Selb.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

In stiller Trauer, in Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem geliebten Ehemann, besten
Papa und Opa der Welt

Karl Kneifel
* 11. 2. 1944 † 24. 11. 2016

Wir vermissen dich sehr:
Deine Doris
Jürgen
Claudia mit Andreas, Gwen, Jade und Linnea

Trauerfeier am Donnerstag, dem 1. Dezember, um 14.00 Uhr in der Friedhofskirche
in Wunsiedel; anschließend Beerdigung.
Für alle Anteilnahme danken wir herzlich.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb meine liebe Frau,
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Patin

Ursula Fürbringer
geb. Dörsch

* 15. 4. 1937 † 27. 11. 2016

Schlottenhof, Ringstraße 35, den 29. November 2016

In Liebe und Dankbarkeit:
Dein Siegfried
Gerhard
Evi mit Klaus
Deine Enkel Stefanie mit Anton,
Andreas mit Verena und Annika
Deine Urenkel Paul, Felix und Jakob
und alle Anverwandten

Trauerfeier am Donnerstag, dem 1. Dezember, um 14.00 Uhr in der Auferstehungskirche
in Arzberg.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Dominikus.

In stillem Gedenken


